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Vorname Nachname Geburtsdatum  
Torsten Pahl 18.06. 60 
Ursula Joppig 23.06. halbrunder 
Thorsten Kleinert 09.07. 60 
Hans Prelle 13.08. 75 
Silvia Wallus 20.08. halbrunder 
Dirk Jügens 24.08. 65 

 
„Liebe Geburtstagskinder, seitens des Vorstandes gratulieren wir von dieser 
Stelle auch noch einmal ganz herzlich zu euren besonderen Geburtstagen.  
Wir wünschen euch alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit!“ 
 
 
… ebenfalls ganz herzlich Saber Ben Aziza 
und seiner Frau Awatef zur Geburt ihrer 
Tochter Janna Ben. 
Janna Ben erblickte am 18. Mai das Licht der 
Welt und wird den Tagesablauf der Eltern 
jetzt mit Sicherheit ein wenig verändern.  
 
Saber ist ja aus gesundheitlichen Gründen seit 
einiger Zeit nicht mehr ganz so aktiv. Wir wür-
den uns aber sehr freuen, wenn er trotz Nach-
wuchs und den damit verbundenen Aufgaben 
in den Kreis der Ü50-Fußballer zurückkehrt 
und uns sportlich wieder unterstützen könnte.  
 
Seitens der Fußballabteilung und des Vorstandes wünschen wir Awatef und 
Saber aber auch von dieser Stelle erst einmal ganz viel Freude mit der klei-
nen Janna Ben. Genießt die kommenden Momente und für euch als Familie 
alles Gute für die Zukunft. 
 
Der Vorstand 
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Die großen Ferien sind zu Ende und der Sportbetrieb in der Gymnastikab-
teilung hat wieder begonnen. Doch auch in den Ferien waren unsere Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aktiv. 
 
Fit-Gym – Montagsgruppe 20:00 bis 21:30 Uhr: 
So haben einige der Gymnastik-Damen „ihren“ Montagabend dazu genutzt, 
sich zum Fahrradfahren und anschließender Einkehr zum gemütlichen Bei-
sammensein in den Restaurants unserer Umgebung – wie in jedem Jahr – 
zu treffen.  
Dass das zum Zusammenhalt der Gruppe beiträgt, versteht sich von selbst. 
 
Dienstagsgruppe 14:00 bis 15:00 Uhr: 
Aber auch die Seniorinnen der Dienstagsgruppe haben sich während der 
Ferien getroffen. Mit dem Reisebus ging es gleich zu Beginn der Ferien auf 
eine größere Fahrt zur „Mohnblüte“ nach Hessen.  
Ein gemeinsames Mittagsessen, eine Fahrt mit einem Planwagen, der Mohn-
schnecke, durch herrliche, blühende lilafarbene Mohnfelder sowie ein inte-
ressanter Film über die Mohnge-
winnung wurden von den Teil-
nehmerinnen mit Begeisterung 
genossen.  
Nach dem Kaffeetrinken mit 
Mohnkuchen wurde die Rück-
reise angetreten. Das Fazit dieser 
Reise lautete allgemein – so eine 
Fahrt wollen wir gern wieder un-
ternehmen.  
Einige der „Neumitglieder“ un-
ter den Damen haben sich über 
das sehr gute Aufnehmen in der 
Gruppe gefreut und einen weiteren Treff in diesen Ferien angeregt. 
 
Das wurde auch beschlossen und wir trafen uns nach einigen Wochen noch 
einmal in unserem gemütlichen Bennigser „Café Kaffeemühle“.  
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Herrengruppe vom Donnerstag 14:00 bis 15:00 Uhr: 
Der Abschluss des ersten Halbjahres fand dieses Mal im Clubheim unseres 
FC mit einem Grillnachmittag statt. Unser ehemaliger Clubwirt, Herr Cetin, 
hat sich wieder einmal mit den leckeren Salaten, Würstchen und Grillfleisch 
übertroffen.  
Auch hier wurde einhellig die Meinung vertreten, dass Aktivitäten außerhalb 
der Sporthalle auch zum Zusammenhalt der Gruppe führen. 
 

 
 

Für Interessierte: Einfach mal reinschauen oder auch gleich mitmachen – 
unverbindlich. 
 
Marita Gniesmer 
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Fußball-Frauen 
Die FC Bennigsen Fußball Frauen starten mutig in ihre erste Saison! 
Uns ist bewusst, dass wir viel lernen müssen und werden, aber wir freuen 
uns auf die bevorstehenden Spiele! 
 
An dieser Stelle möchten wir unsere Neuzugänge nochmals begrüßen!  
Mit KOPI, SABRINA und ISABELL konnten wir tolle Verstärkungen gewin-
nen. Auch haben wir an der Seitenlinie mit RAMONA eine neue super Un-
terstützung, wenn es um Fotos oder unsere Social Media Kanäle geht. 
 

 
 

Mit 21 Spielerinnen ist der Kader weiterhin toll zusammengewachsen und 
die Motivation, gemeinsam etwas zu erreichen, wächst stetig. 
Ein toller Trupp Mädels! 
 

 

 
Jessica Prelle 
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I. Herrenfußballmannschaft 
Nachdem wir die letzte Saison mit dem erneuten überraschenden Aufstieg 
krönen konnten, wollten wir in der Vorbereitung den Fokus auf Fitness- und 
spielerische Komponenten legen. Hier kam uns zugute, dass wir in der jet-
zigen Konstellation schon zum Ende der letzten Saison zusammengespielt 
haben und wir so von Anfang an gezielt Reize in den oben genannten Be-
reichen setzen konnten. 

Die Ergebnisse der Vorbereitung sprechen zu 100 Prozent für das überra-
gende Engagement und die Arbeit der Jungs. Wir sind ungeschlagen und mit 
teilweise überragendem Fußball durch die Vorbereitung gegangen. 

Als absolutes Highlight konnten wir nach langer Zeit endlich mal wieder den 
Stadtpokal nach Bennigsen holen. Hier konnten wir mit einer unfassbar lei-
denschaftlichen Leistung die Bezirksligamannschaft aus Springe bezwingen.  
 

 
 

Und weil sich unsere Jungs dachten, was einmal geklappt hat klappt auch 
ein weiteres Mal, konnten wir in der ersten Pokalrunde auch noch die Kreis-
ligamannschaft aus Gleidingen ausschalten. 
Mit diesen tollen Erlebnissen und dem erarbeiteten Selbstvertrauen konnten 
wir auch den Saisonstart positiv gestalten. Hier stehen nach zwei Spieltagen 
Platz 2 und 4 Punkte auf unserem Konto. 
Nun gilt es weiter hart zu arbeiten und die gezeigten Leistungen jeden Sonn-
tag aufs Neue zu bestätigen. 
 
Trainerteam  
Marcel Jäkel und Hendrik Scharfen 
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II. Herrenfußballmannschaft 
Bennigsens Zweitvertretung geht in seine 3. Saison.  
Zwei Gesichter wird man im kommenden Jahr vermissen. Unser bisheriger 
Trainer Jens Lohe gab früh seinen Rücktritt bekannt, obendrein hat sich Ab-
wehrhüne Tim Kiesel entschlossen, seine Fußballschuhe ebenfalls an den 
berüchtigten Nagel zu hängen.  
Nochmals vielen, vielen Dank für euren Einsatz und euren Verdienst in den 
letzten Jahren. Jetzt gilt eure volle Konzentration dem kleinen HSV mit der 
Raute. 
 
Die offene Trainerposition wurde intern besetzt, sodass nun ein Team, be-
stehend aus Niklas Remtisch, Johannes Hische, Dennis Niewerth und 
Tobias Müller die Mannschaft in die neue Saison begleiten wird. Allesamt 
fungieren zudem als Spielertrainer. Da es keine weiteren Abgänge gab, wir 
aber im Laufe der ersten Wochen 4 Neuzugänge begrüßen konnten, sind 
wir personell, zumindest auf dem Papier, gut aufgestellt. 
Die Vorbereitung war ferien -und urlaubsbedingt dennoch sehr überschau-
bar besucht. Testspiele waren auf Grund der kurzen Zeit, sowie durch den 
Mangel an „Spielermaterial“ nicht möglich. Somit war das Pokalspiel gegen 
die SG Leveste/Gehrden die erste Gelegenheit, ein Spiel über 90 Minuten 
zu bestreiten. 
Dementsprechend ernüchternd fiel die erste Halbzeit aus – man lag mit 1:4 
zurück. In der zweiten Halbzeit zeigten wir gegen den höherklassigen Geg-
ner ein anderes Gesicht, konnten trotz einer respektablen Leistung das Er-
gebnis aber nicht mehr „ansehnlicher“ gestalten und es blieb beim Halb-
zeitstand.  
Das erste Punktspiel erfolgte beim Absteiger aus Everloh-Ditterke. Durch 
fragwürdige Entscheidungen sind wir auch hier mit 2:0 ins Hintertreffen ge-
raten. Eine erneute sehr starke zweite Halbzeit brachte leider nur noch den 
Anschlusstreffer. Eine Woche später empfingen wir zum ersten Derby der 
Saison, den Nachbarn aus dem Steinkrug. Über 90 Minuten hatten wir die 
Feldvorteile, mussten uns nach einer 3:1 Führung in den letzten Spielminu-
ten aber noch mit einem 3:3 Unentschieden zufriedengeben. Dennoch, der 
Trend ist absolut positiv.  
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Die Trainingsbeteiligung ist aktuell überragend, die Trainer haben das Lu-
xusproblem, nicht alle Spielerzusagen für den Kader berücksichtigen zu 
können.  
 

 
 

Danke an alle, die von diesen Entscheidungen betroffen sind, dass ihr euch 
in den Dienst der Mannschaft stellt und die Entscheidungen mittragt und 
akzeptiert. 
 
Das Trainerteam der Zwoten 

 
Alt-Senioren Ü40 
Wir freuen uns, euch ein kleines Update zu unserer Ü40-Mannschaft zu 
geben.  
Nach einer herausragenden letzten Saison sind wir tatsächlich aufgestiegen 
und spielen nun eine Liga höher! Und das Beste daran? Die Fahrten zu den 
Auswärtsspielen sind gar nicht weiter – in der neuen Liga haben wir bereits 
zwei Spiele hinter uns.  
Unser erstes Spiel führte uns zum Mitaufsteiger nach Letter, und sagen wir 
mal so: Es hätte besser laufen können. Nach einer furiosen Anfangsphase, 
in der wir 2:0 in Führung gingen, mussten wir uns am Ende doch mit 2:10 
geschlagen geben. Ein herber Rückschlag, aber wir lassen uns nicht entmu-
tigen! 
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Das zweite Spiel, zu Hause gegen Arnum, war hoch dramatisch und ging 
mit 3:2 an uns. Trotz einer starken gegnerischen Mannschaft und – wie soll 
man es ausdrücken – einigen sehr fragwürdigen Schiedsrichterentscheidun-
gen (Rote Karte, die keine war, ein Elfmeter gegen uns, der keiner war und 
noch so einige kuriose Entscheidungen) haben wir uns durchgesetzt.  
Diese drei Punkte nehmen wir gerne mit! 
 

 
 

Weiter geht es für uns in der Liga gegen Ayyildiz und Kirchrode – auch dort 
wollen wir Senioren zeigen, was in uns steckt! 
Am 2. Oktober findet die nächste Runde im Pokal in Neustadt statt. Unsere 
Gegner sollten sich warm anziehen; denn wir sind hochmotiviert und bereit, 
alles zu geben! 
Unser Ziel für die Saison ist klar: Wir möchten in der oberen Tabellenhälfte 
landen. Mit dem Teamgeist, den wir bisher gezeigt haben und dem Spaß 
am Spiel sind wir zuversichtlich, dass wir das schaffen können. 
 
Auch abseits der Spiele läuft es bei uns rund: Wir trainieren jeden Mittwoch 
fleißig mit der Ü50 und werden manchmal gar für unseren Trainingsfleiß 
belohnt! Der Trainingsfleißigste erhält einen stylischen Turnbeutel von Alex 
– so wird das Training gleich noch motivierender. 
Außerdem freuen wir uns schon riesig auf unser neues Outfit, das wir bald 
voller Stolz präsentieren werden.  
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Mit frischen Trikots und einem neuen Look der Ü40/50 werden wir nicht 
nur sportlich, sondern auch modisch ein Zeichen setzen! 
Auf eine erfolgreiche und spannende Saison! 
 

Für das Ü40-Team - Robin Hrassnigg 
 
Alt-Senioren Ü50 
Neue Saison, neues Glück oder auch mehr? 
Wir starten voller Elan in die neue Saison 2024/2025 und das mit dem fes-
ten Ziel: besser abschneiden als in der letzten Saison.  
Knallhartes Training, für uns doch in die Jahre gekommenen Kicker starke 
Verstärkungen und natürlich eine niemals endende Zuversicht auf einen tol-
len Saisonverlauf, das ist die Ü50.  
 

 
 

Unser Torwart K.P. hat nach dem Pokalsieg schon mal ein klares Ziel vorge-
geben: wir fahren nach Berlin! 
Schauen wir mal, ob das gelingt. Aber man darf ja schließlich Ziele (oder 
Träume?) haben! 
Um genau diese Ziele (oder Träume) zu verwirklichen, werden auch in den 
kommenden Wochen jeden Mittwoch, gemeinsam mit der Ü40, unseren 
Trainingsfleiß und –schweiß auf dem Rasenplatz lassen.  
Allen Aktiven wünschen wir eine tolle, erfolgreiche und natürlich verlet-
zungsfreie Saison. Wir sehen uns dann nächstes Jahr in Berlin. 
 

Für die Ü50 - Udo Schulz 
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Unsere E-Jugend sagt „DANKE“ 
Kurz vor Ende der abgelaufenen Saison 2023/24 haben sich die Trainer der 
damaligen E-Jugend Mounir Chebil und Benni Thobor mit den Trainerin-
nen der F-Jugend Yvonne Frömberg und Julia Dembski zusammengesetzt 
zwecks Planung der neuen Saison. Schnell war uns klar: Das wird eine 
Mammut-Aufgabe; denn knapp 40 Kinder standen bei uns auf dem Zettel. 
Wir haben uns dennoch dazu entschieden, das Training mit allen Kindern 
gemeinsam zu gestalten und insgesamt 3 Mannschaften am Punktspielbe-
trieb starten zu lassen. 
Ein kleiner Wehrmutstropfen erreichte uns zu Beginn der Saisonvorberei-
tung mit der Nachricht, dass Mounir Chebil gesundheitsbedingt das  
Trainerteam verlassen wird.  
„An dieser Stelle danken wir dir, lieber „Momo“, für deinen Einsatz über 
die vielen Jahre in der Jugendarbeit unseres Vereins. Wir wünschen dir und 
deiner Familie für die Zukunft alles erdenklich Gute!“ 
 
Unser dezimiertes Trainerteam stand nun vor neuen Herausforderungen 
und Aufgaben. Das von uns ausgerufene Ziel war und ist es allen Kindern 
das Fußballspielen in unserem Verein zu ermöglichen. Deshalb haben wir 
an drei E-Jugendmannschaften, die am Punktspielbetrieb teilnehmen, fest-
gehalten. Die Organisation der Spieltage und vor allem die Durchführung 
des Trainingsbetriebes ist unter anderem nur mit dem Engagement der  
Eltern möglich. So möchten wir uns bei allen Beteiligten an dieser Stelle für 
ihren Einsatz recht herzlich bedanken.  
 
Mit Ende der vergangenen Saison endete die Jugend-Spielgemeinschaft mit 
der SPVG Hüpede-Oerie. Durch die Gründung der neuen Spielgemein-
schaft JSG Eldagsen/Völksen/Bennigsen mussten an der einen oder anderen 
Stelle neue Weichen gestellt werden.  
Gleich zum Saisonstart erreicht uns eine freudige Nachricht:  
Die Firma Katharinas Dienstleistungen hat mit einer großzügigen Spende 
das gesamte Team mit einem kompletten Trikotsatz (Bild folgende Seite) 
neu ausgestattet. Der Verein, die Trainer und vor allem unsere Kinder dan-
ken euch, Katharina und Fabian Riesner, sehr dafür.  
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Inzwischen sind auch die ersten Partien im Spielbetrieb bestritten worden. 
Wir haben viele Erfahrungen gesammelt und auch die ersten Erfolge einho-
len können. 
Die Hauptsache ist: Es macht allen Kindern Spaß, die Begeisterung für den 
Sport wächst und sie bleiben am Ball.  
 
Wir sind stolz auf euch alle!!! 
 
Helfer gesucht… Wir möchten hier gern die Gelegenheit nutzen, um einen 
Aufruf an potenzielle Übungsleiter und Helfer zu starten. Das Fußballspielen 
mit den Kids macht unwahrscheinlich viel Freude, ist aber zugegebenerma-
ßen auch manchmal anstrengend und zeitintensiv. Wir möchten für alle 
Kinder da sein und allen die Freude am Sport vermitteln. Das funktioniert 
jedoch auch nur mit ausreichend Trainern und Unterstützern.  
Hier also unsere Bitte: Wer hat Lust, die Kids zu begleiten, ihren Weg in 
den Sport mitzugehen und sie zu fordern und fördern? Bitte sprecht uns an, 
wir sind für jede Unterstützung dankbar. Eine Trainervorerfahrung o.ä. ist 
nicht erforderlich, das lernen und gestalten wir alles gemeinsam in unserem 
Team. Wir freuen uns über jede Rückmeldung und hoffen, wir sehen uns 
demnächst gemeinsam auf dem Fußballplatz. 
 
Julia, Yvonne und Benni 
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Liebe Mitglieder und Freunde der Tischtennisabteilung, 
die Saison 2024/2025 steht in den Startlöchern. Ein Damen-, 9 Herren- und 
10 Nachwuchsteams werden wir ins Rennen schicken – erneut eine stattli-
che Anzahl, auf die wir durchaus stolz sein können. Die Erwachsenen-
Teams setzen sich dabei wie folgt zusammen: 
 

1. Herren - Berzirksoberliga  2. Herren - Bezirksoberliga 
1.1 Jan Pulka  2.1 Timon Glauche 
1.2 Marius Klonnek  2.2 Robin Hrassnigg 
1.3 Stefan Berger  2.3 Benjamin Held 
1.4 Tim-Frederik Schulz   2.4 Arne Preuß 
1.5 Philip Bolognesi  2.5 Matthias Joswig 
1.6 Eugen Beck  2.6 Julius Straeter 
   2.7 Michael Stach 

 

3. Herren - 2. Bezirksklasse  4. Herren - Kreisliga 
3.1 André Steinmeyer  4.1 Hendrik Schmitt 
3.2 Christian Lübbers  4.2 Noah Reichelt 
3.3 Stefan Karl  4.3 Helmut Freimann 
3.4 Stephan Gessner  4.4 Peter Gandyra 
3.5 Martin Karlibowski    
3.6 Anja Stannebein    
3.7 Markus Schultz    
3.8 Florian Zucknik    

 

5. Herren - 1. Kreisklasse  6. Herren - 2. Kreisklasse 
5.1 Marco Reese  6.1 Tim Reese 
5.2 Torsten Kuntz  6.2 Stefan Pöschl 
5.3 Martin Rückebeil  6.3 Holger Halvensleben 
5.4 Andreas Heyer  6.4 Simon Falk 
5.5 Paul Dix  6.5 Simon Eggers 
5.6 Marek Wiche  6.6 Ali Hashemi 
   6.7 Daniel Piesker 
   6.8 Andreas Ochs 

   6.9 Jaspar Dismer 
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7. Herren - 3. Kreisklasse  8. Herren - 3. Kreisklasse 
7.1 Bernd Vergin  8.1 Michael Schmitt 
7.2 Elias Glauche  8.2 Mats Wrage 
7.3 Peter Overheu  8.3 Georg Kroth 
7.4 Roland Kölzer  8.4 Jens Schütte 
7.5 Titus Grünewald  8.5 Leonard Stade 
7.6 Felix Hrassnigg    
7.7 Christoph Blume    

 
Über den Nachwuchsbereich, der sich in den Herbstferien auch dieses Jahr 
wieder traditionell ins Trainingslager nach Clausthal-Zellerfeld aufmachen 
wird, berichtet unser Jugendwart Jan Pulka separat.  
 
Hinweisen möchte ich an dieser Stelle schon mal auf unsere  
Vereinsmeisterschaften der Erwachsenen sowie im Anschluss die schon 
traditionelle Weihnachtsfeier, die dieses Jahr am  
Samstag, dem 14. Dezember stattfinden. 
 
Allen Aktiven wünsche ich eine erfolgreiche Saison und weiterhin viel Spaß 
bei der schnellsten Rückschlagsportart der Welt! 
 
Holger Pfeiffer 
Abteilungsleiter 
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Tolle Resonanz beim Eltern-Kind-Turnier 
Mit einer Rekordzahl von 17 Familienteams startete am Samstagmittag des 
01. Juni unser diesjähriges Eltern-Kind-Turnier.  
Alle Tische waren aufgebaut, die Halle voll, das Buffet üppig bestückt für 
einen langen, ausdauernden und geselligen Turniertag. 
 

 
Alle Starter mit Vorfreude auf den Tag 

 

Die Familienteams traten wie gewohnt als Zweiermannschaft an. In zwei 
Sechsergruppen und einer Fünfergruppe ging es frisch ans Werk. Auch 
wenn nur zwei Gewinnsätze ausgefochten wurden, waren alle fünf Gewinn-
punkte (vier Einzel und ein Doppel) je Begegnung durchzuspielen. Jeder 
war dabei gut beschäftigt und die Favoritenteams hatten die Möglichkeit, 
sich für die anstehende K.O.-Runde in Position zu bringen. 
 

Aycan (l.) und Orhan Göcmen  
mit Freude dabei 

Für Gan und Ghalb Ahmad sowie  
Yassin und Nizar Ben Naji (v.l.)  

eine ganz neue Erfahrung 
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Noch war nach der Gruppenphase nichts entschieden. Der große Sieger 
wird natürlich in der Hauptrunde ermittelt, doch in der Trostrunde konnten 
alle anderen noch um den kleinen Titel spielen. 
Eine freudige Überraschung dieses Mal: diejenigen Familien, die zuerst aus-
geschieden waren, durften sich zuerst für einen der Sachpreise entscheiden. 
Für jedes Team gab es also eine Kleinigkeit zu gewinnen. 
 
Die größere Ehre lag natürlich in den vorderen Plätzen der K.O.-Spiele. 
In der Trostrunde schienen Finn und Jan Kriemelmeyer lange der große 
Favorit zu sein. In einem heiß umkämpften Finale konnten Lucas und 
Thomas Böttger jedoch die Überraschung landen und mit 3:2 gewinnen. 
Platz 3 wurden Gan und Ghalb Ahmad mit 3:1 vor Moritz und Michael 
Hanel. 
 

Thomas Böttger (l.) und 
Jan Kriemelmeyer (r.) 
hochkonzentriert 

 
 
 
 
 
 

Während in früheren Jahren an viele Eltern noch Handicaps in Form von 
kleinen Schlägern verteilt wurden, müsste es heutzutage nun eher anders-
herum sein. Die Jugendlichen sind in vielen Fällen die klar besseren Spieler 
geworden. Handicaps werden nun grundsätzlich nicht mehr verteilt. 
 
In der Hauptrunde war die Konkurrenz enorm hoch und letztlich gab es 
insgesamt drei Favoriten auf den Titel. Ab dem Halbfinale waren alle Begeg-
nungen nicht nur hart umkämpft, sondern äußerst knapp. Die letztmaligen 
Sieger Hendrik und Michael Schmitt mussten sich dieses Mal mit dem 3. 
Platz zufrieden geben. Im kleinen Finale bezwangen sie Titus und Guido 
Grünewald mit 3:0. Bis zum allerletzten Satz offen bleib das Finale mit Ti-
mon und Elias Glauche gegen Tim und Marco Reese.  
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Wie in so vielen Spielen hat das Doppel die Weichen für den Sieg gestellt. 
Eingetütet für den diesjährigen Sieg hat es am Ende Tim, der im Entschei-
dungssatz gegen Elias die Nerven behielt.  
3:2 hieß es zum Schluss für Familie Reese! 
 

Wachablösung: 
Elias Glauche (r.) muss Tim Reese 

zum Sieg gratulieren. 

 
 
 
 
 
 
 
Nach knapp sieben Stunden Spielzeit wurden die Sieger der beiden End-
runden geehrt. Man blickte in überwiegend zufriedene, wenn auch er-
schöpfte Gesichter. Das mitgebrachte Buffet war wieder einmal hervorra-
gend und hat genau gepasst. Vielen Dank an alle Eltern und Jugendlichen, 
die sich hier beteiligt haben! In zwei Jahren werden die Titel erneut ausge-
spielt. Gerade die Eltern sollten sich bis dahin ranhalten. Die vielen Jugend-
lichen scheinen ihren Weg zu gehen. 
 

 
 

Die ausgezeichneten Sieger des Tages 
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Tim (l.) und Marco Reese  
sind die  

Eltern-Kind-Champions 2024! 

 
Neun kleine Bennigser  
auf großer Bühne 
Am 15. Juni fanden wie jedes Jahr in 
Empelde die Landesjahrgangs- 
meisterschaften statt.  
Dieses Turnier richtet sich  
ausschließlich an jüngere Spieler 
(maximal U12). Doch gerade hier haben wir einige vielversprechende junge 
Talente, die sich gerne auf dieser größeren Bühne probieren sollten. Da es 
seit einiger Zeit einen Bezirksentscheid gibt, ist die Meldung frei – und mit 
einem Turnier so in der Nähe wirklich ein Vorteil für uns. 
Mit insgesamt neun Spielern auf drei Jahrgänge verteilt waren wir dabei – 
im Vergleich zu letztem Jahr mehr als doppelt so viele Kinder. 
Im Jahrgang 2013 traten Justus Bittelbrunn, Emil Scholze und Rodi Ahmad 
an. Als 2014er am Start waren Felix Köpp, Aycan Göcmen, Finn Kriemel-
meyer und Joshua Hanel. Und als jüngste Spieler Jahrgang 2015 vertraten 
uns Ahmad Ahmad und Lucas Böttger. 

 

Rodi Ahmad (l.) und Aycan Göcmen (r.) haben bei ihrem ersten Turnier  
direkt gepunktet. 
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Gespielt wurde im mittlerweile sehr etablierten Schweizer System, also 
mehrere Runden neuer Auslosung ohne Ausscheiden. Sehr erfreulich war, 
dass jeder unserer Schützlinge mindestens ein Einzel gewinnen konnte. Zu-
meist landeten sie mit ausgeglichenen Bilanzen im Mittelfeld bei etwa drei-
ßig Starten je Altersklasse. Der beste Bennigser an diesem Tag war Joshua, 
der mit 5:2 Siegen Platz 5 erreicht hat. Nur ein etwas schlechteres Satzver-
hältnis verhinderte am Ende das Podium. 
 

 
 

Joshua Hanel mit einem starken Debüt bei den Jahrgangsmeisterschaften 

 
Weite Fahrten für gute Leistungen bei den Ranglistenturnieren 
Die Regionsendrangliste Anfang Juni folgte auf die Qualifikation zwei Wo-
chen zuvor. Insgesamt drei Spieler waren dieses Mal für uns in Hänigsen am 
Start, alle bei den Jungen 11: Finn Kriemelmeyer, Joshua Hanel und Lucas 
Böttger. 
Als Nachrücker hatte es Lucas leider etwas schwer, in dem Feld der besten 
elf Spieler der Region mitzuhalten. Noch war ihm kein Sieg vergönnt, doch 
als mit Abstand jüngster Spieler des Feldes sieht das im nächsten Jahr viel-
leicht ganz anders aus. Finn und Joshua haben im Gegensatz dazu wie 
schon bei der Qualifikation das Turnier dominiert. Und dieses Mal hat sich 
Joshua den Titel gesichert mit einem 8:0-Durchmarsch. Finn ist direkt  
dahinter Zweiter geworden, musste sich nur seinem Vereinskollegen im  
Entscheidungssatz geschlagen geben. 
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Nach den Ferien, am 24. August, stand dann die Bezirksrangliste in Bruch-
hausen-Vilsen an. Nicht nur Finn und Joshua waren am Start, sondern auch 
Peter Gandyra durfte per Nachnominierung in der Jungen 15 noch teilneh-
men. Für alle Drei galt es, in diesem deutlich stärkeren Feld der Top 12 des 
Bezirks erst einmal ein paar der insgesamt acht Spiele zu gewinnen. 
Das gelang zu Beginn sogar sehr gut, alle starteten mit 1:1 ausgeglichen ins 
Turnier. Viele Spiele waren sehr ausgeglichen, gingen aber auch mal knapp 
verloren, so dass jeder sich mit der Endrunde der Plätze 7-12 begnügen 
musste. Dafür konnten sowohl Peter als auch Joshua jedes dieser letzten 
drei Spiele gewinnen und sich damit noch einige Plätze nach vorne arbei-
ten. 

Am Ende gelang Peter 
ein guter 8. Platz.  
Joshua holte sich  
knapp Platz 9 vor  
Finn auf Platz 10. 
 

 
 
 
 
Finn Kriemelmeyer,  
Joshua Hanel und  
Peter Gandyra (v.l.u.) mit 
insgesamt guter Leistung 

 
Bennigsen bleibt riesig – 13 Mannschaften für die kommende Saison 
In dieser Saison haben wir viel vor. Die Anzahl der Mannschaften trägt dem 
großen Zustrom an Jugendlichen in den letzten Monaten Rechnung,  
worüber wir sehr erfreut sind. Insgesamt 13 Mannschaften schicken wir für 
die Hinrunde in die Wettkämpfe. Nach neuen Regelungen werden bei den 
Zweiermannschaften zwei separate Halbserien mit eigener Meldung  
gespielt. Mal sehen, wie wir also zur Rückrunde aufgestellt sind. 
Wir hoffen, dass viele unserer neuen Kinder auch so konstant dabei bleiben, 
wie sie oft euphorisch beim Training spielen. 
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Aufgrund der vielen Mannschaften und beschränkten Betreuerkapazitäten 
sind wir auf die Unterstützung der Eltern angewiesen, gerade bei den Aus-
wärtsfahrten. Da bleibt mir an dieser Stelle zu sagen, dass es mir Leid tut, 
dass wir nicht alle Mannschaften mit Betreuern direkt aus unseren Reihen 
bestücken können. Wir versuchen, so viel wie möglich auch weiterhin zu 
übernehmen. 
Spannend wird, wie sich unsere Youngster der 5. und 6. Jungen 19  
schlagen. Sie könnten allesamt noch in jüngeren Altersklassen spielen. Die 
Herausforderung wird ihren bisherigen Fähigkeiten aber gerecht. 
Die 2. Jungen 19 versucht sich nach einer grandiosen letzten Saison nun in 
der Bezirksklasse, in der unsere 1. Jungen 19 jüngst Meister geworden ist. 
Die „Erste“ geht nun voller Vorfreude in die Bezirksliga, um auch hier bes-
tenfalls alle zu überraschen. Den Weg bis in Niedersachsens höchste Spiel-
klasse gehen wir konsequent weiter. 
 

Pos 1. Mädchen 19 (Kreisliga) QTTR 
1 Sarah Mariß 741 
2 Hanna Kleiner 680 

Betreuer: Lisa Mariß 
Pos 1. Jungen 19 (Bezirksliga) QTTR 
1 Julius Straeter 1563 
2 Hendrik Schmitt 1439 
3 Peter Gandyra 1384 
4 Tim Reese 1280 

Betreuer: Jan Pulka / Hendrik Wiese 
Pos 2. Jungen 19 (Bezirksklasse) QTTR 
1 Paul Dix 1346 
2 Felix Hrassnigg 1045 
3 Titus Grünewald 1103 
4 Remy Laurenz 1068 

Betreuer: Robin Hrassnigg 
Pos 3. Jungen 19 (Kreisliga) QTTR 
1 Simon Eggers 1257 
2 Jaspar Dismer 1208 
3 Lea Dismer 1051 
4 F. Kriemelemeyer / J. Hanel / J. Bittelbrunn  

Betreuer: Arne Steinmeyer 
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Pos 4. Jungen 19 (2. Kreisklasse) QTTR 
1 Benjamin Krall 909 
2 Jakob Piesker 894 
3 Clemens Bittelbrunn 846 
4 Henri Lechte 740 

Betreuer: Daniel Piesker 
Pos 5. Jungen 19 (3. Kreisklasse) QTTR 
1 Finn Kriemelmeyer 878 
2 Joshua Hanel 874 
3 Gan Ahmad 812 
4 Rodi Ahmad 794 

Betreuer: Jan Pulka / Timon Glauche / Noah Reichelt 
Pos 6. Jungen 19 (3. Kreisklasse) QTTR 
1 Justus Bittelbrunn 905 
2 Emil Scholze 808 
3 Lutz Trepka 793 
4 Ahmad Ahmad 755 

Betreuer: Jan Pulka / Fee Banse / Noah Reichelt 
Pos 7. Jungen 19 (3. Kreisklasse) QTTR 
1 Iven Welschhoff 808 
2 Jonathan Soltau 789 
3 Moritz Hanel - 
4 Quinn Balke 729 

Betreuer: Elternbündnis 
Pos 1. Jungen 15 (Kreisliga) QTTR 
1 Johann Ketelhake 856 
2 Tim Schulze 806 
3 Felix Wedekind 666 
4 Sam Karl 664 

Betreuer: Elternbündnis 
Pos 1. Jungen 13 (Kreisliga) QTTR 
1 Aycan Göcmen - 
2 Nils Scholze - 
3 Felix Köpp - 
4 Ersatzmann  

Betreuer: Jan Pulka / Noah Reichelt 
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Pos 2. Jungen 13 (Kreisliga) QTTR 
1 Lasse Pöschl 816 
2 Nicolas Neugebauer - 
3 Mateo Ciorcila - 
4 Lucas Böttger - 
5 Sermian Kaplan - 

Betreuer: Elternbündnis 
Pos 1. Jungen 11 (Kreisliga) QTTR 
1 Luca Trispel - 
2 Aaron Brauer - 

Betreuer: Elternbündnis 
Pos 2. Jungen 11 (Kreisliga) QTTR 
1 Yassin Ben Naji - 
2 Demhat Kaplan - 

Betreuer: Elternbündnis 
 
Anstehende Jugend-Termine für die Kalenderjahre 2024 und 2025 
Für die Planung der Weihnachtsferien sei schon mal der 4./5. Januar 2025 
vorgemerkt. Hier werden vermutlich die kommenden Stadtmeisterschaften 
ausgerichtet (Jugendkonkurrenzen alle samstags). 
 
31. August       Jugend-Vereinsmeisterschaften 
07./08. September    Regionsmeisterschaften 
02. – 06. Oktober 2024   Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
16./17. November    Bezirksmeisterschaften 
14. Dezember      Erwachsenen-Vereinsmeisterschaften 
17. – 21. Oktober 2025   Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 
Jan Pulka 
Jugendwart TT 
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Oktober November Dezember 
01. Di. T 01. Fr. G 01. So. O 
02. Mi. U 02. Sa. H 02. Mo. P 
03. Do. W 03. So. I 03. Di. Q 
04. Fr. A 04. Mo. J 04. Mi. R 
05. Sa. B 05. Di. K 05. Do. S 
06. So. C 06. Mi. L 06. Fr. T 
07. Mo. D 07. Do. M 07. Sa. U 
08. Di. E 08. Fr. N 08. So. W 
09. Mi. F 09. Sa. O 09. Mo. A 
10. Do. G 10. So. P 10. Di. B 
11. Fr. H 11. Mo. Q 11. Mi. C 
12. Sa. I 12. Di. R 12. Do. D 
13. So. J 13. Mi. S 13. Fr. E 
14. Mo. K 14. Do. T 14. Sa. F 
15. Di. L 15. Fr. U 15. So. G 
16. Mi. M 16. Sa. W 16. Mo. H 
17. Do. N 17. So. A 17. Di. I 
18. Fr. O 18. Mo. B 18. Mi. J 
19. Sa. P 19. Di. C 19. Do. K 
20. So. Q 20. Mi. D 20. Fr. L 
21. Mo. R 21. Do. E 21. Sa. M 
22. Di. S 22. Fr. F 22. So. N 
23. Mi. T 23. Sa. G 23. Mo. O 
24. Do. U 24. So. H 24. Di. P 
25. Fr. W 25. Mo. I 25. Mi. Q 
26. Sa. A 26. Di. J 26. Do. R 
27. So. B 27. Mi. K 27. Fr. S 
28. Mo. C 28. Do. L 28. Sa. T 
29. Di. D 29. Fr. M 29. So. U 
30. Mi. E 30. Sa. N 30. Mo. W 
31. Do. F    31. Di. A 

 






